
lassensehaft Hoffnungen sich einbildeten, enttäuscht der ganzen Entomologie den Rücken 
drehen.

In schärfster Form aber hat der „Sport“ der Entomologie das Kreuz gebrochen. 
Sehen wir uns einmal die Entomologischen Vereine an. Der Nachwuchs fehlt. Die 
Schuld liegt an der Schule, weil sie die Lehrer nicht richtig ausbildet, Sportlehrer, 
womöglich Boxer, die Rohheit der körperlichen Überausbildung, ohne zu wissen, daß 
ein so geplagter Schüler plötzlich die Schußwaffe nimmt, um den körperlich Über­
legenen durch eine einfach technische Maßnahme für immer auszuschalten.

So ist der Handel in der Nachkriegszeit vollkommen versandet, nur ein Zusam­
menschluß der Händler und Fachleute kann rettend wirken. Mögen sie ruhig kaupeln, 
tauschen und handeln, auch in Form einer Annonce, aber sie sollen nicht wertvollstes 
Material, bloß um ihren Namen aus Eigendünkel genannt zu sehen, zu Schleuderpreisen 
annoncieren.

Wenn in Deutschland die Gewerbesteuer für die freien Berufe kommen sollte, 
dann werden gewißlich die unsauberen Händler, die aus staatlich gut besoldeten Krei­
sen sich zusammensetzen, darum auch zersetzend wirken, verschwinden.

Dann kann der legitime Handel wieder auf atmen und zu einer Befriedigung 
kommen, die ihm heute durch den illegitimen Zwischenhandel abgegraben wird. Ohne 
Rücksicht sollten die legitimen Insektenhändler die Schleichhändler an den Pranger 
stellen; ein staatlich bezahlter Beamter hat nicht das Recht, Handelsgeschäfte zu 
betreiben.

L i t e r a t u r .
Prodomus der Schmetterlingsfauna Böhmens. Dr. J. S t e r n e c k ,  Karlsbad. (Im 

Verlage des Verfassers.)
Das lang erwartete erste Heft des P r o d r o m u s  ist erschienen. Wer den Ver­

fasser nicht schon von seinen früheren Arbeiten als genauen und gewissenhaften Ento­
mologen kennt, den überzeugt ein Blick auf die ungemein sorgfältige und übersichtliche 
Angabe der verwendeten Literatur, die vom Verfasser meist persönlich eingesehenen 
Sammlungen, ferner die eingehende Behandlung der ersten Gruppen des Systems, daß 
das Werk nichts an Genauigkeit und Verläßlichkeit zu wünschen übriglassen wird. Es 
wird nicht nur bald ein unentbehrliches Handbuch für jeden Sammler in Böhmen sein, 
sondern sich sicher auch zahlreiche Freunde in den angrenzenden Ländern erwerben. 
Der niedrige Bezugspreis von 20 Kc per Heft macht es auch dem minderbemittelten 
Sammler leicht zugänglich. A. B.

Brehms Tierleben. Jubiläiims-Ausgabe in 8 Bänden. Band 7: Die Insekten.
Von Ernst T a s c h e n b e r g .  Vollkommen neu bearbeitet von Carl W. N e u m a n n .  
Mit 8 farbigen und 64 schwarzen Bildtafeln. In Ganzleinen 6 Mark, in Halbleder 8 Mark. 
Verlag Philipp Reclam jun. Leipzig.

A. E. Brehm hatte den die Insekten behandelnden Teil seines berühmten „Tier­
leben“ nicht selbst verfaßt, sondern die Bearbeitung einem der bedeutendsten Entomo­
logen übertragen: Ernst Taschenberg. Dieser Teil schloß sich den Tierschilderungen 
Brehms kongenial an und stellte das klassische Werk über die Lebensgewohnheiten 
der Insekten dar. Es war jedoch nur in der 1. bis 3. Auflage von Brehms Tierleben 
enthalten und ist seit etwa 15 Jahren aus dem regulären Buchhandel verschwunden. 
Jetzt erscheint es nun im Verlag Reclam als Band 7 der Jubiläums-Ausgabe von



„Brehms Tierleben“ , bis zur Gegenwart fortgeführt und nach dem neuesten Stand der 
Wissenschaft ergänzt von Carl W. Neumann. Es gibt in deutscher Sprache kein 
gleich preiswertes Buch, das in so ausführlicher Weise die Lebensgewohnheiten der 
Insekten schildert und deshalb hervorragend die Bestimmungs- und Nachschlagebücher 
des Sammlers ergänzt. Geradezu unerreicht ist auch das prachtvolle Illustrations­
material.

Unsere Wasserinsekten. Von Dr. Georg U 1 m e r. 2. verbesserte Auflage. In 
Sammlung Naturwissenschaftliche Bibliothek. 160 Seiten mit zahlreichen Abbildungen. 
In Leinenband 3 Mark. Verlag von Quelle & Meyer in Leipzig.

Die Seen und Bäche unserer Heimat beherbergen ein unendliches und viel­
gestaltiges Heer von Insekten, deren buntes Leben jedem Naturfreund eine Quelle 
interessanter und reichhaltiger Beobachtungsmöglichkeiten bietet. Ob es der muntere 
Wasserläufer ist, der auf der Oberfläche des Wassers seine Spiele treibt, oder die 
mörderischen Tyrannen der Tiefe, der Gelbrandkäfer, die Libellenlarve und wie sie 
alle heißen . . . vielfältiges und packendes Geschehen, Liebe und Tod, Freude und 
Schmerz sind auch hier zu finden — man muß es nur verstehen, den Blick für diese 
kleine Welt zu schärfen. Es ist schade, daß populäre Bücher über dieses Thema selten 
sind: umsomehr ist es deshalb zu begrüßen, daß hier das ausgezeichnete Büchlein 
Ulmers uns die Wege weist zur Beobachtung alles dessen, was sich im Reiche unserer 
heimischen Wasserinsekten abspielt. Der Verfasser versteht es, im besten Sinne des 
Wortes populär zu schreiben, ohne deshalb der Gefahr der Verflachung zu unterliegen. 
Erfreulich gut ist auch die Ausstattung und die Wiedergabe der zahlreichen Bilder und 
Zeichnungen, die den Text des Buches erläutern und veranschaulichen. Verfasser hat 
seine Darlegungen auf biologischer Grundlage aufgebaut. In 11 Abschnitten werden 
ebensoviele Insekten-Ordnungen behandelt; deren Vertreter entweder ihr ganzes Dasein 
im Wasser verbringen oder sich doch während ihres Jugendstadiums das feuchte 
Element zum Wohnsitz erkoren haben. Das Buch will nicht nur gelesen werden, son­
dern es will dazu anregen, selbst hinauszuziehen in die Natur und das tausendfältige 
Geschehen im Insektenleben unserer Wässer selbst zu beobachten. Das Büchlein 
Ulmers ist bestens geeignet, ihm dabei zu helfen und ihn zu beraten, denn es gibt 
auch eingehende Vorschriften für den Fang, die Aufzucht und Sammlung der Insekten 
sowie die Anfertigung mikroskopischer Präparate, kurz alles dessen, was ein Insekten­
sammler wissen muß.

3 ^ ^  Ich suche Ameisen (benannt oder unbenannt) aus allen Län- 
3^?" dem, besonders aus den südlichen Regionen, zu erwerben.

Emmerich R e i 11 e r.

D e m n ä c h s t  e r s c h e i n t :

Dr. A. Krausse, Aiiieisenkunde.
172 Seiten Text und 59 teils ganzseitige Abbildungen. Preis: geheftet RM. 7.—, 
Leinen RM. 8.75. — Der Verfasser, als bekannter Ameisenspezialist seit Jahrzehnten 
tätig, widmet sich ausführlich der Systematik, die zur Einführung in das äußerst 
interessante Gebiet unerläßlich ist. Wohl kein anderes Buch kann wie dieses den 
Anspruch erheben, ein vollkommener Wegweiser zu sein. Nicht nur der Myrmekologe 

jeder Naturfreund überhaupt wird weitgehend Anregung finden.

| Stuttgart, Poststr. 7. v Alfred Kernen, Verlag.
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